
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Jeber-Bergfrieden 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 03.09.2015 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:05 Uhr 
 Ort, Raum: im Gemeindezentrum, Weidener Straße 

6, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Kurt Schröter  

 

 stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Holger Krauleidis  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Frank Hörnicke  
Ortschaftsrat Frank Dürre  
Ortschaftsrätin Petra Greil  
Ortschaftsrat Rudi Beichel  
Ortschaftsrat Lars Kolbe  
 
 

Es fehlten: 
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
 
Gäste:   keine 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und stellte die 
Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einladung 
und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 7 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 

gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.    
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

04.06.2015 
 Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Ortschaftsratssitzung vom 04.06.2015 

wurde von den Ortschaftsräten bestätigt. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 0 0 6 0 1 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend waren, entfiel dieser Tagesordnungspunkt.  

  
  
 5. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 

Vorlage: COS-BV-127/2015/1 
 Der OBM erläuterte, dass nicht alle Ortschaften über den 1. Nachtragshaushalt 

abstimmen, da es dort zum Haushalt keine Veränderungen gab.  
In Jeber-Bergfrieden wurden für den Kindergarten 3000,- € mehr eingestellt für 
den Erwerb eines neuen Sonnensegels und ein Spielgerät. Die Anschaffung kann 
erst nach der Bestätigung des Haushaltes durch den Landkreis und dessen Ver-
öffentlichung erfolgen.  
Der OBM stellte die Notwendigkeit des Nachtragshaushaltes dar und benannte 
einige Mehrausgaben im Haushalt. Er merkte in diesem Zusammenhang an, das 
Frau Bauermeister noch in diesem Monat einen Arbeitsvertrag als geringfügig 
Beschäftigte erhält. 
Es erfolgt mit dem Nachtragshaushalt auch die Fortschreibung des Haushalts-
konsolidierungskonzeptes. Hier soll unter anderem geprüft werden, ob 
die Ratssitzungen ohne eine Protokollführung seitens der Stadt auskommen. 
 
Die OR stimmten der 1. Nachtragshaushaltssatzung zu. 
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      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 7 0 0 

 

 
 6. Haushaltsplanung 2016 
 Allen Ratsmitgliedern lagen die eingereichten Maßnahmen für das Haushaltsjahr 

2016 vor. Der Ortsbürgermeister informierte die Räte darüber, dass er mit den 
entsprechenden Fachbereichen die Planung durchgesprochen hat und es zu fol-
genden Ergebnissen gekommen ist: 

 Instandsetzung Regenwasserableitung von Buswendeschleife/Feuerwehr/ 
Grundschule/Kita/DGH über Landwehrwall zum Vorfluter 
- Kosten ca. 12,5 T€ - wird als hohe Priorität im Haushalt eingestellt 

 Ausbau Siedlerweg  
- Vorbereitung einer Informationsveranstaltung für die Anlieger, um he-

rauszufinden, ob ein Straßenausbau überhaupt gewünscht wird 

 Parkplatz Weidener Straße gegenüber der Schule 
- die restliche Beschotterung des Parkplatzes soll durch den Bauhof er-

folgen 

 Planung Schnittpunkt Deutsche Bahn AG in der Straße „Am Bahnhof“ 
- Prüfung, ob es hierfür Fördermittel bereitgestellt werden können  

 Friedhof J.-Bergfrieden  -Trauerhalle- 
- 2016 sollen für 2,5 T€ die Fenster erneuert werden 
- 2017 Malerarbeiten (Türen) 2,- T€ 

 Saal Weiden 
- Elektroanschluss auf der Bühne und Bühnenvorhang 

 Landwehrwälle – Aufstellung eines Hinweisschildes (Flächen- und Boden-
denkmal 

 Ländlicher Wegebau 
- 90 %ige Förderung durch das ALF im Rahmen eines Bodenordnungs-

verfahrens wäre möglich, über LEADER nur 70 % 
- Weg von Jeber-Bergfrieden nach Ragösen sowie Weg hinter dem 

Sportplatz nach Stackelitz könnten so kostengünstig instandgesetzt 
werden, da ein großes landwirtschaftliches Interesse besteht 

- die Wege sollen mit zwei Spuren versehen werden (Beispiel Ragösen 
in Richtung Kleinleitzkau) 

- dies ist eine kostengünstige Variante, die von der Verwaltung unbe-
dingt umgesetzt werden sollte 

- Anfrage an die Stadt Zerbst bzw. den LK ABI, ob ein Interesse am 
Ausbau des Golmengliener Weges besteht (Anschluss an den Natur-
lehrpfad und den Naturpark) 

 Feuerwehrgerätehaus Weiden 
- Der Treppeneinbau, der 2014 mit 16 T€ im Haushalt eingestellt und 

durch die Haushaltssperre nicht realisiert werden konnte, sollte 2015 
in den Nachtragshaushalt 2015 aufgenommen werden. Dies erfolgte 
nicht, da die veranschlagten Mittel nicht ausreichen. Die Treppe soll 
daher 2016 voraussichtlich eingeplant werden. 
Herr Kolbe ist entrüstet über diese Entscheidung. Er sieht die Treppe 
als große Gefahrenquelle für die Kinder und wird bei einem Unfall 
nicht die Verantwortung übernehmen. Er kündigte an, geeignete 
Schritte zu unternehmen. 

 Gemeindestraßen 
- Ausbesserung der Rotdornstraße – Aufnahme in die Prioritätenliste 
- Verbindungsstraße zwischen Weiden und Bräsen – Antwort des Land-

kreises steht noch aus 
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Herr Krauleidis wies darauf hin, dass der Fußweg am Bahnhof von der Bushaltes-
telle bis zur Asphaltstraße mit in die Haushaltsplanung mit aufgenommen werden 
sollte. 
 
 

  
 7. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

 Schließung Volksbankfiliale in Jeber-Bergfrieden 
Es ist allen aus der Presse bekannt, dass die Filiale im Ort im September 
schließen wird. Zurzeit liegen Unterschriftslisten im Einkaufsmarkt für den 
Erhalt der Filiale aus. Der OBM berichtete, dass sich auch die Stadt  für 
die Weiterführung der Zweigniederlassung der Volksbank ausgesprochen 
hat und alle Ortsbürgermeister aus der Region ein entsprechendes 
Schreiben unterzeichnet haben. Es sind Gespräche mit der Volksbank 
und der Stadt geführt wurden, um zu ermöglichen, dass ein Geldautomat 
im Ort aufgestellt wird. Dies wurde von den Vertretern der Volksbank in 
Aussicht gestellt. Ein möglicher Standtort wäre ein Pavillon rechts neben 
dem Parkplatz Mattke. Eine eingeschränkte Öffnung der Filiale, wie von 
vielen Bürgern gewünscht, wird es nicht geben, da auch bereits die per-
sonellen Entscheidungen getroffen wurden.  

 Ersterwähnung der Ortsteile 
Allen Ratsmitgliedern liegt hierzu das Schreiben der Fachbereichsleiterin 
Frau Engel vor. Eine Recherche durch die Verwaltung ist einfach zu kos-
tenaufwendig.  
Jeber-Bergfrieden muss daher einen Ortschronisten suchen. 

 Information zur Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebührensatzung 

 2016 – 150 Jahre FF Jeber-Bergfrieden 

 Anfrage die die Ratsmitglieder, ob es Änderungswünsche in Bezug auf die 
anonyme Urnengemeinschaftsanlage gäbe. Die OK wünschten keine 
Veränderungen.  

 
OR Hörnicke bemängelte die unzureichende Grünpflege der Spielplätze im Kin-
dergarten. Er merkte an, dass das Schulhofgelände wesentlich besser gepflegt 
wird.  
Es gab die Anfrage, warum die Hortkinder den Schulhof nicht nutzen dürfen. 
Welche Festlegungen wurden hier getroffen und auf welcher Grundlage? In ande-
ren Einrichtungen können die Hortkinder doch auch den Schulhof nutzen. 
OR Kolbe informierte darüber, dass beim Auspumpen des Löschteiches in Wei-
den festgestellt wurde, dass der Regenwasserablauf über dem Grundstück Arndt 
defekt ist und die Wiese überschwemmt. Hier sollte zeitnah eine Reparatur erfol-
gen. 
OR Dürre wies darauf hin, dass das Regenwasser an der Bushaltestelle an der 
Schule nicht richtig ablaufen kann (Kanaldeckel sind zu hoch). Weiterhin ist die 
Betonzufahrt total marode.   
 
Der Ortsbürgermeister beendete um 20.05 Uhr den öffentlichen Teil der Ort-
schaftsratssitzung 
 

  
Coswig (Anhalt), den 08.09.2015 
 
 
 
 
Schröter       Mergenthaler 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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